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Als Kind war ich am Meer, mit meinen Eltern schnorcheln im Korallenriff.
An Seesterne, Seeigel und viele farbenprächtige Fische kann ich mich erinnern.

Korallen–Lichter thematisiert die Korallenbleiche im Zeitalter des Klimawandels.
1 998 wurde das Phänomen der Korallenbleiche weltweit beobachtet und im
Jahr 2002 wieder.

Warum gerade die seit so vielen Mill ionen Jahren so erfolgreichen Korallen
so empfindlich auf die Klimaerwärmung reagieren, hat einen einfachen Grund:
Ihren bisherigen Erfolg verdanken sie vor allem der Symbiose mit einzell igen
Algen, die in ihren Zellen leben und entscheidend zu ihrer Ernährung beitragen.
Aber gerade diese Partnerschaft ist durch die Klimaerwärmung gefährdet.

Wenn das Wasser zu warm wird, bricht diese Partnerschaft zusammen und die Korallen
bleichen aus. Das ist ein Zeichen für sehr ernsthafte Überlastung und das passiert, wenn
die Temperatur etwa 1 – 1 ,5 ° C über die normale Höchsttemperatur ansteigt.
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